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2 Intelligenz-Platt 


für den 
Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Ainigl. Preriuziel⸗Jrtelligenz⸗Comteir im Peg- total. 
Eingang: Plantzengaſſe Are. 335. 


— —— —— — — — —— ——— — 


Nep. 130. Montag, den 8. Juni. are, 
arr. r 


8 Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 5. und 6. Juni 1816. 

Die Herren Gutbeſitzer v. Rybinski aus Debenz, v. Dohmbardt nebſt Ras 
milie aus Peſtendorf, Here Kaufmann A. Wolff aus Berlin, log. im Engl. Hauſe. 
Die Herren Kaufleute Biſchoff aus Wüczburg, Rühfe aus Elbing, log. um Heel 
de Berlin. Die Herren Gutsbeſitzer v. Lyskowski nebſt Familie aus Schöneck, v. 


Tuchotka nebſt Familie aus Pudewitz, Haſſ aus Gardſchau, log. im Deutſchen Haufe, 


Herr Ober- Steuer⸗Conttolleur Lorauge nebſt Familie aus Königeberg, Herr Gusbe⸗ 
ſitzer Göde aus Wuſſow, log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer von 
Gowlnski aus Berſinke, Schnee nebit Frau Gemahlin aus Neu⸗Vietz, Her Kaufmaun 
Morgenſtern aus Neuſtadt, Herr Kaplan Namßanowski aus Altmark, log. in Horel 
d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer und Hauptmann a. D. v. Tucholka nebſt Gemuplia und 
Fräulein Tochter aus Bietowo, Herr Guisbeſitzer Krüger aus Napiwodo, leg im 
Hotel de Thorn. Herr Oekonomie⸗Commiſſarius Gamla nebſt Familie aus Berl, 
log. im Hotel de St. Peteraburg. Die Herren Kaufleute W. Hordliczk: aus Wars 

ſchau, Fel'r Ligier auß Paris, loa im Hotel de Danzig. i 


— 


Bekanntmachungen. 
gr Der kürzlich begonnene Neubau der Kuhbrücke macht vom 8. d. M Mer⸗ 
gens bis zum 13. d. Abends auch eine Sperrung der Waſſerſtraße durch dieſelde 
für Schiffe, Bordinge und größere Erromiabrzeuge nothwendig; wovon das ſchiff⸗ 
ſahntreitende Publikum hiedurch in Kenntniß geſetzt wud. 
Danzig, den 3. Juni 1316. 5 
Der Polizei-Präſident 
v. Elaufewig. 


\ 


x 
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2. telſt gerichtlichen Vertrages vom 5. d. M. haben Theodor Ruguſt Ri⸗ 
chaꝛd ein diese und deſſen Braut * Caroline Matie Blech Gemein⸗ 
. der Güter und des Etwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausge ⸗ 
{e en. a 8 * 2 
Darzig, den 7. Mai 1846. 
EN % Königliches Land» und Stadtgericht. a 
3. Der Kaufmann Heinrich Anguſt Erdmann und deſſen Braut Wiübelmine 
Louiſe Amalie Schleicher haben durch einen am 28. Mai c. errichteten Vertrag 
die Gemeinſchaft der Güter nicht aber des Erwerbet, für die von ihnen einzugehende 
Ehe ausgeſchloſſen. BEER 
Danzig, den 29. Mai 1846. 
Königl. Land und Stadtgericht. 
4. Det hieſige Kaufmann Herrmann Theodor Jantzen und die Jungfrau Anne 
Juliane Emitie Müller, letztere im Beittitte ihres Vaters, des Hufe und Waffen 
ſchmidts Carl Friedrich Wilhelm Müller, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
26. und 23. Mas d. J. für die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der 
Guter, nicht aber des Erwerbes, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 2. Juni 1846. ö ; 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


— —— — — 
8 OS AVBRTISSEMENTS. 

8. Die Beſpeiſung der Pelizeir und Erimmnal⸗Ceſaugenen ſell, vem J. Juli d. 
J. ab, auf 3 Jahre in einem 
8 den 10. Junt, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Calculator Schöndeck anſtehenden Termin in Entrepriſe aus geboten 
werden. Die Bedingungen find in unſeter Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 19. Mai 1816. 

f Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
6. Die Erhebung der Stand» und Marktgeider auf Langgarten und Matten; 
bien fol vom 1. September c. bis, zum 31. Dezember 1850, in einem 
Direnſtag, den 16. Juni e, Vormitt 11 Uhr, 

auf dem Rathhauſe vor dem Stadirathe und Kämmerer Herrn Zernecke anfichen)en 
Lizitations⸗Termine in Pacht ausgeboten werden. 

Danzig, den 4. Juni 1846. — 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 

7. Die Salz⸗Anfuhr füt die neu zu errichtende Salz⸗Factorei zu Neuſtadt ſoll 
für die Zeit bis Ende December 18 18 an den Mindefifordeinden überlaffen werden. 
Hiezu iſt ein Licitations termin auf den ö s 

13. d. Mi., VBormutags um 10 Uhr, N 
im Lecale des Haupt⸗Zoll Amis Hiefeiofl auberaumt; wozu Unternehmer eingeladen 
werden. N 
Danzig, den 2. Juni 1846. 
Königl. Haupt⸗Zel!⸗ Amt. 
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3 i entbin dung. RER 
®. Die heute Vormittags erfolgte Encbindung ſeiner lieben Frau von geſun⸗ 
den Zwillingen — Mädchen and Knabe — zeigt Freunden und Bekannten, ſtatt 


beſonderet Meldung, biedurch ergebenſt an W. Jantzen. 
Schidlitz, den 5. Juni 1846. 
—— —— — äi — — 8 
RE Ve r io d 4.0.8 ee | 
2. Die Merlobung ibter zweiten Tochter Marie mit dem hiefigen Kaufmann 
Henn Wahelnn Mierander Sanio aus Königsberg, beehren ſich hierdurch ergebenſt 
onzuzeigen f ig J. B. Oertell und Frau. 
Danzig, den 7. Juni 1846. 


GE Todesfall. 
10. Meinen werthen Freunden und Bekannten zeige ich hiermit ergebenft an, 


daß mein Ehemann, der Bürger und Korncapitoin Daniel Wüheim Görke, hente 


Mittag 1 Uhr, im BOften Lebensjahre, an der Waſſerſucht ſeine irdiſche Laufbahn 
geendigt bat. Friede mit ſeiner Aſche. a 

Danzig, den 4. Juni 1846. i 
Die binterbliebene Wittwe Lotiſe Conſtantia Görke, geb. Oldenburg. 

8 Fiterariſche Ang eil ge. 
Cc 
11. — Far 1 Rehlr. 15 Rgr. — 

kaun die unterzeichnete Buchhandlung wieder liefern die 
A chtbändige Pracht ⸗ Ausgabe 
; (geſchmückt mit 2 herrlichen Stahlſtichen) 
5 „ klaſſiſchen Werks: . 
Titus Livius römische Geſchichte. 
a Ueberſezt von Dr. Oertel. 
Ausdrücktich machen wir darauf aufmerkſam, daß alle 8 Bände zuſammen 
nur obigen Preis koſten! 


a L. G. Homann's 

2 Kunſt⸗ und Fuchbandlung, Jopenpaſſe No. 598. 5 

FFT 
f k RER EEE N, 

12 Zur Verpachtung der diesjährigen Nutzung der Dbftgärten im Gate 

Uhlkau an den Meiſtbietenden, ſteht ein Termin auf 


„ Mirtwoch, den 10 Juni. Vormittags 9 Uhr,“ 
war au Jun) . ce 
dase, an. Die Ledingungen find za jeder Zeit dort einzufehen. 


>: 
2 


esd 
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13 Das Glundſtuck Obra, am Schönfeloſchen Wege, Ne 5., beſtehend aus 
1 Woehnbans. 1 Stat eu 2 Kellern, iſt billig zu verkaufen. Näheres Stadtgediet 


No. 103 über der Radaune. 


0 


1 


ag 


14. Das zum vergangenen Donnerſtage angekündigte, wegen ungünftiger Wit⸗ 
terung nicht abgebrannte 


Land⸗ und Waſſerfeuerwerk 


wird heute Montag, den 8., bei nicht ganz widrigem Wetter im Harman 
ſchen Garten deſtimmt abgebrannt. 

15. Da die Umſtände ſich täglich mehr fo zu geſtalten anfangen, daß ich den 
mir von Heren F. W. Deétert zur Oberaufſicht übertragenen Bau unter den forte 
dauernden Umſtanden jedenfalls in Turzem aufgeben müßte: fo mache ich hierwit 
die ergebene Anzeige, daß ich zu allen möglichen Bauten Entwürfe und Zeichnungen zu 
liefern bereit bin. Weil ſich die Urtheile über meine Leiſtungen bis jetzt noch nicht 
ſeſtgeſtellt baben, vielmehr durch ausgeſtreute Gerüchte, — deren unreine Quellen 
| mis belaunt find, — vielfach kontraſtiren: fo mache ich mich hiemit verbindlich, 
9 Entwürfe, Zeichnungen ꝛc, welche den Beifall des Bauherrn nicht erlangen, ohne 
! weitere Vergütung zu behalten. 

N E. Staibl, Architekt. 

| Langenmarkt 490., eine Treppe hoch. 


i 9 
16. Fra! EnJetge: 
Sduffer G. Pickert, Steuermann O. F. Süske, aus Küſtrin ladet nach Nak⸗ 
tel. Fitebne, Landsberg a.][ W. Auſtrin, Frankfurt a. ][ O., Bertin, Magdeburg, Schle⸗ 
ſien und Leipzig. Das Nähere beim Frachtdeſtätiger J. A. Piltz. 
17. Capt. M. J. Schaner, führend das Schiff Arminius, iſt von den Herren 
Sof. Dowſen ck Co. in London laut Certepartie unterm 16. Mai c. befrachter, um 
eine Ladung Heiz nach Full oder andern Engl. Häfen don hier zu laden. Da das 
Schiff beute bereits fertig iſt, um ſeine Ladung einzunehmen, fo wird der noch un⸗ 
dekauute Ablader erſucht, ſich ſchleunigſt zu melden bei J. F. Hein, 
Danzig, den 24. Mai 184. Schiſfes ⸗Abtechner. 
1. Mittwoch, den 10. Juni 1846, 
i Garten⸗Konzert und Tanz 
in der Neſſource „Einigkeite. Bei ungünſtiger Witterung den nächſtfolgenden Tag. 
* Anfang 5 Uhr. Der Vorſtand. 


| 1 Heute Montag 
Re Konzert im Hotel „Prinz von Preuſſen“. 
20. Orute Montag Konzert in de Sonne am Jakebstbor. 
21 Heute Montag. d. 8. d. M., großes Konzert 


à la Strauss im Schröderſchen Garten am Dlivaertber; ausgeführt vom Leipziger 
d Muſikchor.“ Anfang 7 Uhr. Entrée 21, Sgr. 


22. Heute Montag, den 8., Konzert 


im Bräutigamſchen Gatten in Schidlitz. 


P 
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23 Zinglershdhe. 

Dienſtag, den 9. d. M., Konzert a la Strauß, gegeben vom Leipziger Muſik 
corps. Entree 21 Sgr. Anfang 3 Uhr. 
24. Am 1. Juni C. habe ich bieſelbſt, Schmiedegaſſe und Kratzhammer Ecke 
Mo. 109., nahe am Maikt, meinen neu etablirten a 


„Gaſthof zum Kronprinz“ 


eröffnet. Indem ich nun zur Lufnahme reſp. Gäſte, ſowie zur Beherbergung 
für Wagen und Pferde, eingerichtet bin, empfehle ich feibigen einem geehrten keiſen⸗ 
den Publikum mit guter und billiger Bedienung. 5 i 
Matienburg, den 4. Juni 1846. . 
2 ? i Frledrich Safe 
25. Die Preussische National-Versicherungs- 


Gesellschaft in Stettin, 


mit einem Grund-Capital von Drei Millionen Thalern, empfehle ich zur Ue- 


bermahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr aur Mobilien, Waa- 
ren aller Art, Grundstücke u. 8. W., zu sehr billigen Prämien und fertige die 
Policen gleich selbst aus. Der Haupt-Agent 
. A. J. Wendt, 
Heil, Geistgasse Ne. 978., gegenüber der Kuhgasse, 
2%. Eine vor noch nicht 2 Jahren hier eröffnete Leihbibliothek, deren Cigen⸗ 
thümer kürzlich verſtorben iſt, ſoll nebſt ſämmtlichen dazu gehörigen Lienfitien mit 
bedeutendem Rabatt verkauft werden. Sie beſteht aus etwa 9700 Bänden, die 
größtenrheild bei Gründung des Etabliſſements nen angekauft und durchweg im bes 
ſten Zuſtande find, und en“ hält neben einer vollſtändigen Sammlung aller beſſeren 
Erzeugniſſe der deutſchen und franzöfifchen Literatur, etwa 680 Vände der bejien 
engliſchen und etwa 190 Bände der beſten italieniſchen Werke in der Driginaifpras 
che. Nähere Auskunft über den Werth der Bibliothek und die Bedingungen, er⸗ 
theilt auf mündliche oder ſchriftliche, portofreie Anfragen der Juſtiz Commiſſarius 
Tamnau. 
Königsberg, den 3. Juni 1846. : 

27. Einem verehrlichen Pubrikum erlaube ich mir biemit die ergebene Anzeige zu 
machen, daß ich ſeit dem 1. d. M. von einem Königl. Wobllobl. Polizei Praſidium 
bie Conceſſion als Geſindevermietherin erhalten und bitte, mich mu vielen Aufträ⸗ 
gen bei vorkommendem Geſindewechſel zu beehren; es wird ſtets mein Beſtreden 


fein, die mich gütigft Beehrenden mit gutem, brauchbatem Geſinde zu verſorgen. 


Danzig, den 8. Juni 1846. A. R. Maladinski. Witwe, 
wohnbaft zten Damm No. 1119. 
28. Es iſt eine Kette gefunden worden. Der ſich legitimirende Eigruthümer 


kann dieſe be in Empfang nehmen Schmiedegaſſe No. 293. 


2 Die Preussische National-Versiche- 


rungs-Gesellschaft in Stettin 
mit einem Grundcapital von drei Millionen Tihalern, hat mich jetzt auch er- 


mächtigt Versicherungen gezen Stromgelahr anf Waaren aller Art 
nach den loyalen Grund, ihren Statuts zusehrbilligen Prämien au fiber- 
nehnien. Die Gesellsehaft vergüitet den Versicherern bei einer jährlichen 
Prämien-Zahlung von N 
Athl. 50 bis Rt. 100... 5 peo Cent. 
PPP 


„ 200 u. darüber l do. 
derselben und empfehle ich mich aut Entgegennahme gefälliger Versicherungs- 
Anträge. ES Wendt: 


= Heil. Geistgasse Ne. 378. gegenüber derKuhgasse, 
30. Hiermit zeige ih an daß ich Hertu Mechireft Sraübl unter dem 4. dieſes 
Monats feiner Funktion bei mir entbunden habe, und hört am 29. dieſes Meuacs 


unſer Kontrakts⸗Verbänuſſ auf. Friedrich Wilhelm Do tert. 


Danzig, den 6. Juni 186. 


31. Eine tüchtige Eryehecin, weiche dei Pianoſotteſpiels und der franzzſiſchen 


Sprach: mäcptig iſt, findet nom 1. Auguſt d. J. ab dei anſtändigem Gehalte ein 
freundliches Piatement. Wo ſagt auf yortofreie Anfragen die Expedition des 
Dampfboots, wie auch die Konigtiche Poſt Expedition in Priptiu. 

32. Junge Madchen, die un Schneidern Unterricht nehmen wollen, können ſich 
melden Beuttergaſſe No. 624. 5 g 
33. Ein Pianoforo von 6 Oct. iſt z. verk. od. z. vetm. gr. Mübie No. 350. 
34. Ein ordentliches Mädchen wünſcht in einem Laden, eder mit Herrſchaft 
nach Zoppot pacirt zu werden. Adreſſen M. T werden im Jatell.⸗Comt. erbeten. 


— rn 


Wett m t d th d n e n. 
35. Das Haus in der Goldſchmiedegaſſe 1079. iſt im Ganzen oder theilweiſe 
zu bermiethen und gleich zu beziehen Das Nahere zu beſtagen vor dem hohen 
bore No. 473. 
36. Heil. Geistgasse No. 978. 2 Treppen hoch, siud von Miehaeli ab 2 
Stuben, Küche Ce. an sahige Bewohner zu verwierhen. 
N. Umſtände ba ber iſt in Zoppot eine kleine Wohnung billig für die Badezeit 
u vermiethen. Im Intell genz Comtoit das Nähere. 
8. Eine Stube mit Meupeln iſt zu vermieſhen Ziegengaſſe Re. 765. 
39. Schüſſeldamm No. 1302. iſt eine geräumige Erube nedſt Kammer für meh⸗ 
tete Perſonen ſogleich zu dermethen. . 
40. Weichſetmünde No. 15, au der Meichſel gelegen iſt eine Melegenheit nebit 
eigener Küche. Keller and Stall, auch freiem Eintritt in den Garten, für die Vade⸗ 


zeit aa eine kinderoſe Famile zu vermeihen. 
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41. Schmiedegaſſe 280., in dem neu antgebauten Haufe, find Stuben mit Neubeln 


zu vermiethen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder tenegliche Sachen. 
42. Große n kleine Eproffenfenfter fird Heil. Geiſig. 1016. Nachmittags z. v. 
43. Gutes abgelagertes Tiegenhöfer, Weiß- u Braunbier, die Flaſche a 1 far, 
verkauft G. E. Herpenrath, Fiſchmarkt 1852. 


. Einem geehrten Publikum machen wir die 

ergebene Anzeige, daß wir unfer Lager zu ſolchen Preiſen verkaufen, wie die ſe noch 

nicht em hieſigen Wat waren, als: Bänder von 1! gr., Hansſchuhe, Spitzen 3 pf. 

Striche & pf., Haubenfonds 2 ſgr, Kragen 37, Moul-Hanben 6 ſgr., Tücher 33, 

Strümpfe 3, und alle Putzfurnituren. Es bittet um Ueberzeugung die Bap dh. von 
J. S. Goldſchmidt & ., Breitegaſſe No. 1217. 


45. Den Empfang der Kletderanſtoß⸗S chnuͤre, fo auch] Meubel⸗ 
Schnüre, 40 Ellen 4 far. | wollene und leinene Saurſeykel, Häkelzwiru, engl. 


Strick- Ind Nöbbaumwolle, Etta feine Oddröle, zucon 5 fgr. Fri. 
fenr-Rämme 23 fgur ſchw. Schubband 30 E. 3 jgr., engl. Nähnadeln u. ſ. w. 
empfiehlt a f Kupfer. 

46. Camlotigingham 22, Meſſel 3, 2 Schurzenzenge 33, Parchend 2, Cambiy 
33, Camloit 63, mod. Hoſenzeuge 43, Caitune 13, Beridrillich 5, Futterpiquee 5, 
Unzerucke 25, Beltdecken 11, in weiß 20, DH. trol. Taſcheutücher 74 u. 13, 
w. ausverk. . breit. Thor i. d. Neuerbauten Hauſe d. Schützenh. gegengb. 


2 Glanz⸗ u. Futterksttune, Dorpet⸗Cattune, ſeid. Geldbörsen, Ein⸗ 
ſech⸗Kämme, empfiehlt Kupfer, Bieuegaſſe No. 1227. 
48. Frauengaſſe 898. find gr. Sandſte ine, Kugem u. alte Feuſter bil. 3. rerk. 
49. Ben einer auswärtigen ſolden Fabeik empfing ich eine Sendung ächte 


; = TR us * 21 
leinene Schnupftücher zum Ausverkauf zu auſſallend billige n 
aber feſten Preiſen. ä Kupfer, 2reitegaffe No. 1227. 

50. Mode ne Rock⸗, Polka-, Peilmutter⸗ und ccuteurte Twin⸗Knöpfe, Jacken⸗ u. 
Mefienknöpfe, letztete a Dtzd. 1 for. empf H Kiembach, I. Damm u. Breitg.⸗E. 
51. Die feinſte, hier je am Ort geweſene Schlemmkeeide, auch gute rohe Kreide, 
erhält man ſteis am dilligſten ia meiner Kreide ⸗Fabtik 1. Steind. 371. J. K. Baumann. 


Inmobiſia eder anbewegliche Sachen. 
se. Freitag, den 12. Juni d. J., Mittags 1 Uhr, 
werde ich im Antushoſe das auf dem Polzmarkt sub Seivis-Ro, 82. gelegene Grund⸗ 
ſtück auf ſteiwelliges Verlangen göffemili tb verſteigen Daſſelbe beſteht aus 1 maſ⸗ 
ſiven Haupthauſe, 1 Seiten- u. 1 Hinteigebaude nebſt Hoſplatz, enthält 11 heizba⸗ 
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se Zimmer u. 5 Küchen, 1 Schmiede⸗Werkſtätte, gewölbten Keller, in welchem eher 
mals eine Seifenſiederei betrieben wurde, laufendes Waſſer u. ſonſtige Bequemlich⸗ 
keiten und trägt durch ſeine zweckmäßige bauliche Einrichtung eine jährliche Miethe 
von 319 Rthlrn. Kaufliebhader können die Beſitzdokumente und annehmbaren Ver 
dingungen einſehen bei j 

f J. T. Engelhard, Auctiona tor. 
Nothwendiger Verkauf. 


53. ! 5 
Dass den Johann Ferdinand Doöͤpkeſchen Eheleuten zugehörige, zu Schidlitz unter 


der Nr. 64. B. des Hypothekenduchs gelegene. Grund ſtäck, abgeſchätzt auf 503 Rtl. 
25 for. zufolge der nebſt Hypothekeuſchein und Bedingungen in der Negifiratur eins 
zuſehenden Taxe, fo 
den zehnten Juli 1846, Vormittags 10 Uhr, 
au hieſiger Gerichts ſtelle verkauft werden. ü 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
54. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Schmidtmeiſter Samuel Heinrichs zugehörige, in der Röpergaſſe un⸗ 
ter der Servis⸗Nummer 477. und No. 14. des Hypothekenbuchs, gelegene Grund⸗ 
ſtück, abgeſchätzt auf 5125 rtl. 26 for. 8 pf. zujeige der nebſt Hypothekenſcheine 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

den 11. (eilften) Auguſt 1846, ormittags 10 Uhr, 
on ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. i 
Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
Sachen zu verkaufen aufferbald Denis. 
Immedilia oder unbewegliche Sachen. 
55. Das den Erben des Fieiſchermeiſters Jacob Klebba gehörige, in hieſigen 
Stadt sub No. 63. des Hypothekerbucks belegene, Bürgergrund ſtück, abgeſchatzt 


auf 545 fl. 22 ſgr. 3 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerm I. Bureau 
einzujehenden. Taxe, full 
Si 


ö a m 
in freiwilliger Subhaſtation verkauft werden. 
Neuſtadt, den 12. März 1848. 6 ö 
AAcdͤnigl. Landgericht als Watrimouialgericht der Stadt und Herrſchaft Neuſtadt. 


— 
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